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Zitat von Susannea

Ja, wenn dein Mann der Hauptverdiener ist, dann dürfte ihr sie beitragsfrei in der GKV
versichern lassen.
Meine Kinder sind dies auch und ich würde es auch immer wieder so machen, denn so
einfach kommt man später aus der PKV nicht mehr raus.
Du must mal klären, ob das jetzt noch so ohne weiteres geht.

Das stimmt so nicht. Bei uns bin ich der Hauptverdiener, Beihilfe und 30% PKV und mein Mann
GKV. beide Kinder sind bei meinem Mann mitversichert. Es kommt nicht darauf an, wer mehr
verdient, sondern dass der Privatversicherte nicht über einem bestimmten Satz verdient. Das
war die Aussage der GKV damals, als es um die Versicherungsfragen bei uns ging. Unsere
Kinder, eines davon chronisch krank, sind immer rundherum gut versorgt und ärztlich betreut
worden. Ich kann mich piksieben anschließen, das privat nicht immer gut ist ... Manchmal wär
ich am liebsten wieder ganz normal gesetzlich versichert ...
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